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Entwicklung der Umsahwerte .ausgewählter gewerblicher und le.ndwirtsoha.ftliohe'r · 
Ein- und Verkaufsvereinigungen 1)t) 

' 
Juqi u, 1.Halbjahr 1961 

Durohsohn1tt3 )125~ = 100 
. 

1' 160 1 l61 in v:f! 
Juni 61 Juni 61 6 .lilon .• 61 

Geschäftszweig Mai Juni Mai Juni gege: J:fe6o 6 ::!~Go ·.,.. . - M;;:i i1 
T,~ 

196 Le~·~,; tel 209 241 242 + 1 + 16 + 14 
'cTabak11113,~n 151 150 165 157 - 5 + 5 + 6 - , 

Tex';i).waren 162 162 165 170 + 3 + 5 + 10 

Schuhe 218 113 211 113 - 46 0 + 3 . 
Eisenwa::en, H. orat, 

<Has und K t:<"""·-& _.;j~ k 205 189 216 201 - 7 + 6 + 13 . 
Drct§er:_e\ra.ren 227 233 250 253 + 1 + 9 + 9 
BäckE;rei b eda:--.;.· 151 162 182 172 - 5 + 7 + 8 

Fleischereibedarf und . 

Häuteverwertung 171 162 189 191 + 1 + 18 + 10 

Landwirtschaftliehe Erzeug• 
niese ~nd Bedarfsartikel / 

aller Art 171 122· 171 133 - 22 + 9 + 1 
. 

1) Die Ergebnisse der Umsatzbeobachtung bei dem einzelwirtschaftlichen Großhandel 
werden monatlich in den Statistischen Berichten der Reihe V/28 (Schnellbericht) 
und V/37 (Meßziffernbericht) veröffentlicht~ 

2) Bis Dezember 1960 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin), ab Januar 1961 
Bund~sgebiet ohne Berlin."' · · 

3) Berechnet aus den Angab-en 'für 12 Monate. 

Die an der Be1::ichterstattung teilnehmenden gewerblichen und landwirtschaft-
lichen Ein- und Verkaufsvereinigungen verzeichneten im Juni 1961 - mit Aus-
nahme der Einkaufsvereinigungen des Schuhwarsn-Einzelhandels - höhere Um-
sätze als vor Jahresfrist. Im Vergleich zum Mai 1961 verlief die Entwicklung 
der Umsatzwerte bei den meisten Geschäftszweigen im jahreszeitlich üblichen 
Rahmen. Eine Gegenüperstellung der Umsatzwerte der 1. Jahreshälfte 1961 und 
1960 ergibt einen h.öheren Umsatzstand als vor Jahresfrist. Die Steigerungs-
raten der einzelnen Branchen bewegen sich zwischen 1 und 14 vH. 
Bei den Einkaufsgenossenschaften des Fleischerhandwerks ergab sich im Ver-
gleich zum Juni '1960 eine kräftige Ausdehnung der Umsatzwerte ( + 18 vH), 
die allerdings zu einem großen Teil mit Preiserhöhungen für Häute und Felle 
in Zusainmenhang,steht. Auch die Einkaufsgenossenschaften des Lebensmittel-
einzelhandels erzielten beachtliche Mehrumsätze gegenüber'dem Vorjahrsmonat 
(+ 16 vH). In weiterem Abstand folgen die Einkaufsgenossenschaften der Dro-
gisten und die landwirtschaftlichen Ein- und Verkaufsvereinigungen (je+ 9 vH), 
die Einka~fsgenossenschaften des Bäckerhandwerks (+ 7 vH) sowie die Einkaufs-
genossenschaften des Einzelhandels mit Eisenwaren, Hausrat, Glas und Keramik 
(+ 6 vH). Die Einkaufsgenossenschaften des Tabakwaren-Facheinzelhandels und 
die Texti1einkallfsverbä.nde tä.tig·teii ·im Berichtsmonat um je 5 vH höhere Lie~ 
ferungen ·als im Vorjahr.''llei 'den Einkaufsvereinigungen des Schuhwaren-Einzel-
handels, deren saisonbedingter Umsatzrückgang vom Mai zum Juni etwa ebenso 
stark war wie im vergangenen Jahr (1961: - 46 vH; 1960: - 48 vH), lagen die 
Umsatzwerte auf gleicher Höhe wie im Juni 1960. 
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